M 

1503 
.S949 
H47x 
1880 


COLLECTIQN  LlTOLFF. 

Mb.  807. 

— -'■    :<^> 


AMOR  AN  BORD. 


Komisehe  Oper  in  zwei  Acten 


-  "^Q'^2;     *  Oll 


Arthur  Sullivan. 


Musikalien  Leih-Anstalt. 


Fernxuf  865. 


Komponist 


Titel 


Jjuu^yo 


/ 


ff' 


J.  Nöroth  Nacht.  J,  Day,  Trier. 


Lll| 


A 


*>    y 


LIBRARY 
Brigham  Young  University 


GIFT  OF 


Philip  Lyon  Walker 


[HE  UßRARX  W^CiX^U 

\  YOUNG  DNlVERSm 
»ROVO.  I  Ttfl 


la?" m 


H   _m 


' 


>S63 


• 


AMOR  AN  BORD. 

Komisehe  Oper  in  zwei  Acten 

mit  Zugrundelegung 
des  englischen  Textes  von  W.  S.  Gilbert 


für  die  deutsche  Bühne  bearbeitet 


von 


ERNST    DOHM. 


Musik  von 


Arthur  Sullivan 


Clavierauszug  mit  Text. 


Henry  LitolfT's  Verlag  in  Braunschweig. 


JT4 


•  y 


Ai 


• 


Inhalt. 


-<-c~*— 

No.  Erster  Act.  Seite 

1.  Matrosenchor.           Auf  des  blauen  Meerespfatl 3. 

2.  Recitativ.                  Heil,  deutsche  Männer  Euch  auf  fremder  Erde 7. 

Arie.                         Als  Tausendschön  kennt  man  mich 8 

2a  Recitativ.  Doch  sagt  mir,  wer  der  Jüngling .10. 

3.  Scene.                       Die  Nachtigall  seufzt  nach  des  Mondes  Schein 10. 

Arie  und  Chor.        Ein  Mägdlein,  wonnereich 12. 

4.  Recitativ.                  Du  tapfere  Schaar,  gut'n  Morgen 14. 

Lied  and  Chor.        Ich  commandir'  als  Capitän  an  Bord 15. 

4a- Recitativ.                  Herr,  habt  Ihr  Gram? 18. 

5.  Lied.                          Die  höchste  Qual,  der  tiefste  Schmerz 20. 

6.  Barcarole.                 Weit  über's  blaue  Meer 22: 

7.  Matrosenchor.           Seht,  es  naht  die  Barke  dort 23. 

Lasst  uns  singen,  tanzen,  springen 24. 

8.  Recitativ.                  Dreifaches  Hoch,  rufet  mit  mir 28. 

Lied  und  Chor.         In  diesem  fernen  Inselland 28. 

9.  Lied  mit  Chor.         Als  kaum  ich  das  Licht  der  Welt  erblickt 32. 

9a  Solo  und  Chor.         Denn  ein  Seemann,  wie  ich  mein' 34. 

10.  Terzett  und  Chor.    Der  Seemann  ist  gar  ein  leichtes  Blut 35. 

11.  Duett.                         Halt  ein!  Lass  mich  in  Ruh' 39. 

12.  Finale. 

a)  Recitativ  und  Ensemble.     Kann   solche  Schmach  ich  überleben?      .  .     .  43. 

b)  Trio  nnd  Ensemble.            0  Lust,  o  Wonn'  und  Seligkeit 49. 

Zweiter  Act. 

Entr'act                     68. 

13.  Serenade.  Mond,  den  am  Himmelszelt  wandern  ich  oft  gesehen      ....  69. 

14.  Duett.                         Ach,  wie  oft  trügt  doch  der  Schein .  71. 

15.  Scene.                        Wie  schleicht  der  Augenblick 76. 

Arie.                           Ein  Seemann,  arm,  doch  unverzagt 77. 

16.  Terzett.                      Denkt  nicht  an's  Wieso  und  Warum! .  81. 

17.  Duett.                         Hört,  Capitän,  ich  bring  Euch  wicht'ge  Kuude 84. 

18.  Solo  und  Chor.          Leise  öffnet  jetzt  die  Thüren 89. 

Scene.                        Halt!  da  dein  Vater  ich  bin 92. 

Euch  gegenüber  hab'  ich  immer ....  96. 

19.  Octett  und  Chor.      Leb'  wohl,  mein  Schatz! 102. 

20.  Lied  und  Chor.         Vor  langen  Jahren  schon 107. 

20a  Recitativ.                  Hier,  nehmt  sie  hin! 111. 

21.  Finale.                      0  Lust,  o  Wonn'  und  Seligkeit 113. 


^fr*. 


Stich    und   Druck  von    Henry   LitOltf'S  Verlas   in    Braunschweig 


11399 


i  ■* 


No.  1.  Einleitung  und  Chor. 


Alletfretto  pesaule. 


m 


p  r  ß 


wzwzw. 


feg 


^tr 


•-•-*-  + 


ff 


ff 


ffff 


3 


Ä5f=ö= 


#♦-    ■#■■#3    ♦-•♦  —    ♦-■■#--- 


m 


QEE 


■     •  ■ 


s 


üü 


I 


Ui^ 


üi 


CHI 


»-» 


*-r 


SB 


^ 


ü 


i 


Hl 


ö=? 


I 


■       i 


1 


i^Ügg 


*=ö 


FEm? 


03 


g^ 


SÄ 


;^*=? 


^^? 


#-^# 


5** 


***= 


P 


£ 


T 
i 


_g 


f    CJ* 


5fe 


:Ü 


toi 


lzf 


I 


f*t 


*=#* 


■     ii 


p^ 


^ 


*ffi=£ 


tettM 


«y 


$fa 


■a* 


§1 


E 


2 


^ffT 


^m 


P 


**  # 


1 


lÄi 


*ti  e 


*&  f 


iftf 


it* 


ü 


51 


# » 


:p g 


E 


P? 


W. 


j3-«^j| 


^ 


^ 


staccato 


S3E 


i^is 


3Eg 


♦* 


^ 


Ä 


2» 


11899 


£ 


¥§ 


*Hh 


P 


^ 


m 


rmz 


w- 


m 


w 


n 


cresc 

— U 


J5 


!FTF 


1 


cresc.  molto 

-4# , 


l^  n,a/  mct 


■E 


I 


SP 


jEg 


*=? 


zjjLrjjfj. 


«ii 


s 


i 


ä 


^^ 


^ 


S 


z?: 


a?: 


;>—»- 


,'       ?      2=5 


Ba*#.fv 


)    na. s.s.  /.  


Auf  des  blauen  MeeresPfad  ziehen  wir  niitscJiuellemSegeI,schmuckes  Schiff  midküluieThat, das  ist 


i 


TOi 


! 


1^« 


TT 


■»  •» 


5E 


w 


3        *      iZJ~ps: 


Tenor. 


1 1  J)  J>  J» 


P L i 


UM 


"Tt  Ji  J->   J) 


3=» 


S 


*^ 


± 


*    7« 


Fer-tig  stets  zu  demKampf,beut  im  Pul -verdampf  dem  Feinde  man  keck  die 


5^* 


-|J    J>  Jj|f,p-p  f.  p-  ß|tf^ 


;2 


^ 


■        ■ 


±*g 


C/P'P  P  £^ 


uns're  Seemamisre-gel.  Fer-tig  stets  zu demKampf  ,beut  imPul-verdampf  dem  Feinde  man  keck  die 


Wm 


3^ 


n 


B 


^r 


:■=■: 


^P 


:t — e: 


I 


11399 


. 


W-WE* 


6 

1 


nj  j  *u]J'JiJ>>  i'-plr  pJ?;t|ffp-pf>  r,  lj*Pp;P 


— i/   n'  - — «-^ : y- — ■ — ■ 1 ' — = — r r — r p^ — l— • " — f — K — ■ 

Brust,  ]•  J:     Ankerman  dann    ist  für     al  -  i£  Mann  wohl  Zeit  noch  zu  Spiel  und    Lust!  AhoüA- 


Drust,H     -vor— —  —     —  -       -        ^unw^.oin^.u^un, 


F¥=^ 


Brust,  liegt  vor  Anker  man  dann    ist  für     al  -  le  Mann  wohl  Zeit  noch  zu  Spiel  und    Lust! 

•"  SD. 


^^P 


PI 


mm 


f 


# — # 


«E=i=e 


B 


P 


cm 


^ — n- 


^m 


e 


f^f 


w=^ 


y  j,  j'  ;  j,|  j»  ^^ 


§E£ 


hoi! 


Ahoi!  A-hoi! 


dem  Feinde  man  keck,  ja     keck  die 


»•Mppßßtyip*  *  i^Pp  Crtäri p  p  p  gt  pir^ 


^S 


Ja  fertigstetszumKampf,  beutim  Pulverdampf  dem  Feinde  man  keck, ja     keck  die 


J^B 


t~i. l  J-   "fr Fl  P  E  p  p  l  r  p-p  l  P  P  P  p  l  §  pP 


*    Brust! 


*EE 


F* 


Auf  des  blauen  Meeres  Pfad       ziehen   wir  mit  schnellem  Segel,  schmuckes 


'  P  p  pn-  jtiHrf-p  Jip  2a 

blauen  Meeres  Pfad       ziehen  wir  mit  schnellem  Segel,  schmuc 


^ 


Brust!. 


Auf  des   blauen  Meeres  Pfad       ziehen  wir  mit  schnellem  Segel,  schmuckes 


Schiff  und  kühne   That,  das  ist     unsre  Seemannsregel.  Wir  ziehn  mit  schnellem    Se-gel,  das  ist 


?  p  p  p  p  i  j.  a 


^ 


V 


#=ff 


g=ff=£ 


ö 


83 


*=? 


£ 


^^v 


Schiff  und  kühne  That,  das  ist 

if 


uns're  Seemannsregel.  Wir  ziehn  mit  schnellem   Se-gel,  das  ist 


'm  1 1 1 1  p^ip  p  *  s  ip  pp 


^2 


un-sre     Seemanns  -  re-  gel.  Auf  des  blau-en     Mee-res  Pfad,schmuckesSchiffund     küh  - 


SB    B    6    p     |£e£ 


Ö 


3@ 


*=ß 


E 


ff 


?-■ 


un-sre     Seemanns-  re- gel.  Auf  des  blau-en    Mee-res  Pfad^cbmuckesSchiff und     küh  - 


-    ne  That! 


i  r-  f. 


32 


^d^ 


-  ne  That! 


IP 


:=JttE 


«* 


:i=    r* 


i 


i 


a 


-7-9- 


2 


ypi7 


2 


4*   4~~i 


5 


gtf  igffiftff 


JUUUk 


m 


t 


3B: 


SE 


tZl 


3*3 


Ho.  2.  Eecitativ  und  Lied. 

Fr.Kripps.     Hecit. 


t«  r'MJ'.M^ 


km>.m^ 


gl 


- 


» 


£ 


1       »  '1  '  0 


P 


Heil,  deuts^eMänner,euchauf  fremderErde! 


Nunrastet  aus  \  on  Arbeit  und  Be  -  schwerde. 


H 


/• 


SS 


E 


ES 


i 


»J>i^ff-      il   JjJ-Kj)    17    K 


E 


i 


^ 


E 


Ä 


Jetzt  habt  ibrSold  gefasst;nuukommt,aufWort,dasTausendschönchenoftzu  euch  an  Bord 


$ 


0—0- 


f. 


~Pr 


-*v 


*-mu 


^ 


attacca 


11399 


.     I 


8 


Allegretto. 


Lied. 


Fr.Kripps. 


S 


.4      ? 


1 


I 


AlIegTetto.  ^ 


£ 


™ p  -#  *  #■  — 


i> 


Als  Tausendschön 


^ 


& 


m 


ii 


3EE 


* 


r 


^ 


4 


^ 


i 


&: 


•6- 

p      a 


2j 


^ 


33E 


±L 


I 


a 


■==*: 


£3E 


r=? 


M  Jl  J^f 


£* 


# # 


-.9"1 


kenntmanrnicliTausendschön  nennt  manuiicli^war  weiss  ichnimmer,wie-  so? 


Doch,  da    es    ein- 


i 


£ 


5 


5 


5 


5 


5 


i5 
77 


-5 


^m 


^ 


^ 


^ 


3 


s 


5BEE3 


j>  J  J  jN  J  1  j  j  jl  j  J  rl  r J  r 


s 


i 


mal    soBrauch,nenriiehmich  sel-berauchTausendschön  frisch,frei,fromm,froh!       Hab,  was  Sie     nur 


£ 


£ 


5 


5 


5 


3 


S 


P 


3 


a. 


77 


3 


kJ  r  l   t 


$ 


E 


3S 


?=f 


a 


s 


f^F=f 


i 


^ 


S 


3 


S 


f 


■  i  ■ 


#— ' — # 


-ä^ 


braucheu,zumSchnupfen^umRauöfe«i,auchSclieerenundMesser    zu  Nutzl 


Hab  Bänder  und 


P 


* 


i* 


ui 


! 


M 


i 


r  i  r ' r  i  r1  r  i  r'r  i  r'^^ 


f=*T 


£ 


3 


s 


* 


* 


ä 


*  i  * 


* 


# — »  '  » 


Spitzen  und  Hauben  und  Mützen  für    Frauen  und     Mä-del  zum  Putz.  Hab    treff-li-che 


% 


i 


S  JivJly 


ö 


i 


» 


i 


i 


r  *  r>r  >  rln  rr  *  r 


äs 


11399 


' 


9 


m 


5 


0 0- 


J  iJ  J  u 


s 


j  J  iy  > 


W« — ue    und  Sie  ■    ro     wie       Kei  -  ne,     undSchnäpiund  Li  -  queii  -  r<:  wie         toll, 


(PS 


S^ 


ap   M     1 

it? iT 


^ 


£ 


T 


*¥=£¥ 


* 


F^ 


^^ 


r 


w 


^z 


a — i 


t     * 


ss 


Ö 


P=F=3F 


£ 


feg 


m//. 


i 


PS3= 


* 


f 


*=Ü 


* 


* 


0'     0   S0 


\$ 


kurz,    al-le     Ge  -  träuke  auf 's      beste     und     schänke  das    Glas  bis  zum   Rande  stets 


f 


Y])v\)f\  i   EEjjg  i   jSi'-yl  j  Jw i 


S 


w 


f 


EEffi^^3 


n 


tn 


w 


rall. 


P^ 


¥^F 


^ 


33 


? 


33 


3=3= 


f=F=T 


a  fc»/jt?o 


ÜSÜ 


r  r  r  i  r  r 


g  i  =3===* 


£ 


£=* 


ä 


I 


voll Als  Tausendschön keimtmanmicb^ausendschÖimeimtmanmicb,weissichauchninuner,wie- 


1 


i 


3E3 


3E 


3E 


3E 


f 


3 


3 


7? 


3 


J* 


Xj 


s 


ZZI 


&£ 


S 


f     XI  f   ÜS 


J.     IüQNI- 


■!   JjU  J  J 


i 


* — # 


-#* 


80? 


(i 


Doch,  da    es  nun  eiimialBrauch^ieiiinchmichselber  auchTausendschönfrisch^romm^frei, 


2 


Pi 


£ 


» «  < 


3 


MT 


r^ 


p 


i 


w. 


f 


ZT- 

colla  vocf 


3=3F 


f 


| 


^ 


froht. 


I 


a  tempo 

0     .    » 


t 


e    <> 


?*  i> 


£ 


£^-£ 


W 


* 


ü 


/ 


P 


4 


4 


& 


2^ 


33 


«ö 


&£ 


:zz 


11399 


!rf 


10 


Fr  .  Kripps  .  Recit. 


No.  2a.  Recitativ. 


e  vj>f    J  »>>  j>  i  Hg  ^«M  J*  J*  J^J* 


^ 


5=s 


»•  »;  » 


Doch  sagt  mir,  wer  der  Jiingling,denichdort    auf  schwankemFussesichuns  na-hen  seh? 


S3E 


kJ-aC    i 


BoOTSMAN'V. 


^ 


i 


Fk.  KrIpps. 


W 


ß — *-= ßr~ß 


ß—=T-0 


£zl=?tz?z?=¥=Z 


±3- 


W^ 


>      f      — r — r — r 


3=tn 


B^ 

DasistderschmucksteBurschbeiunsauBord,  Ralph  Reckstroh!    _  .  ,.,„..)„     ,?•     »,    ^T  * 
Ralph?WelchNairii  0    je!    0   je! 


il 


£ 


&= 


^2 


* 


attacca 


Andante. 


No.  3.  Scene  und  Chor. 


Ralph. 


\  mpi  j  I 


59 


^ 


(# 


*fc 


Andante. 


I 


i 


Die   Nachtigall 


:2z 


♦  *  ♦  ♦ 


i 


3=F^ 


^4-H^ 


SÜ 


13 1 


± 


«-« •■ 


^S 


hJJ  .:> 


-ö» 


H 


« 


I 


iE 


«=* 


2 


i 


iffc 


S 


Ä 


^^ 


^^E| 


y~» 


=JT=S 


■    ■  =g 


n=*^ 


± 


2 


ff 


Vt 


seufzt  nach  des  MondesSchein; 


mit      siissemSchall  füllt  ihr  Sang  dasThal,  den 


F^gg 


& 


S 


£ 


B 


S 


^EE 


I 


E5 


^ 


If 


I 


*♦ 


^ä 


S 


i^g 


*-* 


1 


I 


E 


#-# 


S 


ß 


2 


tti  i  u  1 $ 


Chor  j 


Tenor 


m 


r  r.  • 


y.^r^iüJ 


Ralph . 


assf 


£ 


^ 


* 


f 


± 


m 


m*. 


£ 


Hain , 


sie  sinpt  von  Liebespein!        Bass 

L-r  ,•>      *~  >  -  Sie  singt  von  Liebes- pein 

^>fp,  p*fy      .  ?•  iT^ 


Das 


11399 


-  ,» 


11 


fc* 


9 


tie  -  fe    Thalmöchtbeimho  -   henBerggemsein; 


Es  stimmivihmzurQual,das 


m 


*=* 


pcrcnp'fr* 


4-4       4  — «- 


l~f 


s 


EI 


4-4 


^^ 


1 


5 


#-# ß 


E 


13=1 


1ZZ1 — 1 


m  ihi  i 


Ä 


Chob 


3 


BJ->^,J 


Ralph. 


ä 


^ESE 


3F* 


^  i  r  jhp  ^ 


ss 


!•— # 


F 


EchodesBerges  ein 


■?f 


PÜIÜ 


« 


^tTTN    und  singt  von  Liebespein! rr    i   •     .  <  F-  F       •    t,,. 
T^>j-  ii   |     |  *      UndsuigtvonLiebespein.Ein 

ß4*Jß-. i-0-i — J ; U 1 l-i 1 — i = ir 


m 


9 


ffff 


J       'hiju 


m  ^m 


H 


HS 


z===t==9=£^= 

♦  •  #  ♦  *  -■ 


^# 


$  g  §  |  j> g  p  r-p  p  j  J  m  I  iy  J1  p  j  I  j  1  j  ^^ 


gu-terChorist  sicher  hochzu-achten;  dochgiebter,'honnysoit  quimal  j\    pensaNur  wenig 


m 


^ 


& 


^s 


33: 


~cr 


i 


SS 


i 


s 


5 


Fh.Kn. 


E 


i 


p  p  ?p  -p  p  p  ^p 


£ 


Trost,wennSorgen  uns   um- nachten,  Ich  heb,     dochwär's  für  sie  'ne    Mes-al  -  liancel       Er 


m 


t 


f 


5 


iRF 


W 


Z 


dim. 


P 


32 


*^ 


-©- 


f 


i^  I  ju>  m  kh^wpp  p  p-  pp  irürr^ 


£ 


liebt,dochwär'sfürsie'ne    Mesal  -    han-ce!     Ja,  fü'rsemSchätzchenwär'sneMesal  -  Kan-ce! 


ÄBL 


IF 


Tf 


3E 


3E 


*f 


9^    j        j        j^E 


S 


5= 


11399 


zFf 


n 


^ 


^ 


<^~ ^ 


Wr>  ^ 


ff*  i~ 


< 


la 


i 


Arie  und  Chor. 

Andante  moderato.  Ralph. 


f,      •      f, 


^ 


Mj|  P  8P 


*■ 


±=zl 


± 


m 


m 


tefa& 


Ein  Magdlein,    won-nereich,  der 


gaUg    P 


i 


5y^-i'ijni> 


/• 


^=g 


e 


fflS 


te 


/» 


i 


£ 


SE 


*         i 


4 


*£a. 


<^p»p  p  p  p  Piipp  J  r 


1 1  r  p  r>  P 


^,  7  y 


2 


duft'gen  Knospe  gleich,  von      zarten,  hol  -  den       Mienen;        und     ei  -  ne   stol-ze  Schaarvon 


( 


m 


i 


5 


5± 


f=f 


tri 


n 


P 


s 


ä 


• — 0 


3 

Chor,    i-   J) 

. ..  aa   ■    P  • — ä- 


^p»pf,  r,  f,  p|i,Pj»r  jij  j^iFM-'f'!1^  pi 


Ralph . 


schmuckenRittem war     be  -   eifert,    ihr    zu       dienen.  Wett-ei-fert,  ihr   zu      dienen.         Ein 


(i 


I 


^ß* 


m 


mt 


i 


T^ 


^ 


j?5» 


P 


ä 


^ — * 


f^f 


1 


^3 


w    w 


i 


h  =  S    h  ;S    J) 


@ 


•    *     B 


#■ — # 


£ 


ar-mer    junger  Fant,  von      Leidenschaft  entbrannt  für      sie,  verliebt   zum         Sterben,   wagt, 


ob  auch  hoffnungs-los,  seinSchmerzwargar     zu  gross,  um        so     viel  Reiz     zu      werben!    Dm 


33^3 


3q* 


^-W 


3* 


r 


3? 


+  t 


11399 


<»• 


* 


^  Ralph 


13 


i 


Wß 


I 


I 


p" 


& 


±±B 


*=2 


2: 


2. 


so     viel  neiz    zi 

üb 


erben.     Nur    Lieb'   ist,  was     er  kennt,sonst   hat     er    kein  Ta-lent     und 


ias 


j'ff  |  T  g 


it 


a^ 


^^3 


p 


#» 


* 


w 


p 


1 


L^4 


^^2 


^^ 


± 


{±=± 


O' 


I 


5 


m 


rall. 

* 


i 


ra//. 


V=*=* 


I» — #■ 


^— g 


fc£ 


£ 


2=2 


#— * 


^2 


±=^z=^ 


£ 


kei-ne    and'-re       Ga-  be.     Des    Cap'tains  Töchter- lein       ist        sie;  und  ich,  o   Pein!_    ich 


mm 


m 


f 


5 


m 


i 


ra#. 


3 


O 


Ö 


rO\ 


£ 


s 


* 


J'P    P    V 


ez 


bin     der    ar-me 
Trnor. 


Kna-be!    Des  Cap'tains  Tochter  -  lein     ist        sie;  und    ich,  o    Pein!_  ich 


gs 


Ö 


9 


^ 


~W 


Bas\. 


Und 


er, 


er 


ist. 


5E 


S 


»s? 


E 


o 


Und        er, 


er 


ist, 


ff 


t 


«: 


"I? 


P 


==* 


/?» 


.2. 


i^ 


s» 


\y 


o/ 


S 


15M- 


^ 


Y     SS 


bin     der  ar-me     Kna   -      be! 


j^ 


*   1  d     i 


I 


•     weh! 


ter 


Kna 


be! 


^^ 


weh! 


der 


Kna    -     be! 


f* 


P 


^ 


j^3  I 


S 


I 


/ 


SS 


?• 


*£w). 


E 


^jg5^ 


P 

te 


i*^ 


31 


ü: 


BE 


11S99 


> 


14 


ITo.  4.  Recitativ,  Lied  und  Chor. 


i 


+  AUcgretto 


Rffit.  Capitata. 


=?=¥-*- 


l        Mpi     P     P    ^^ 


ff 


AlU'gretlo 


I 


»i    * 


Du      tapfreSchaar,gut'n 


O    "    * 


^ 


ga£l 


s 


s 


« 


ü 


j  j  gl  j  i'  £-Ht* 


m  m 


i    qppp 


ö 


Morgen! 
Tenor  <t  Bas». 


Ihr  seid  doch  al  -  le  wohl? 


I 


**^* 


£ 


Mir  geht  es 


Pp.,,H|PP 


P 


E5E 


ä 


23 


3 


i± 


Herr,  gutn  Morgen! 

*       4 


Ganz  wohl  und  Ihr  Herr? 


i 


^ 


!=?: 


± 


/ 


Ä 


y  ,  h  i  l 


^Lpi^jiaJU-p-    p  p  p  ^  Jlpi 


ja,soso,la  la!    Ich  bin       froh,    hier   un-ter  euch  zu   sein. 


i; 


p3* 


**ß-Erf 


* 


*  V  ü    4 


ö 


pee 


*f 


K 


*  i        i 


^=f 


Ihr  macht  uns  stolz, Herr! 


/ 


11399 


i 


4L 


Capitain  . 


EEJ 


£ 


^s 


ö 


ittzÄnp: 


i 


» 


Ich      commandir'  als    Ca-pi-tainam    Bord 
Mein    bestes    Wirken  hab  ich  euch  geweiht 

Chor  . 


m 


m 


j 


i-i- 


iL 


m 


IM 


tau 


Als  ein 

Unser 


£ 


9E3Ü 


■=a: 


Ei 


* 


i 


±t 


& 


3B 


M  I  I  p  p  pl»p  p  p  i  p^ 


r 


l>-y  &tf££ 


und  wie    al- ler Welt   bewusst,kannmit  stol-zerFreudundLustichauf 
undwir  ste-hen  al  -  le- zeit, fern  von  Hass  und  Neid  und  Streit,  ich  mit 


gu-ter   Capi-  tain! 
be-  ster  Of-fi  -  zier! 


Af  irp 


an 


muH 


m 


9 9- 


W 


» 


m 


iL 


Chor. 


:"  ip  fl }  p  1  J'^ppl  P  P  |  P-p-p  p  1  p  P  E  P  P  ^ 


mei-ne  Mannschaftsehn.Undwie  al-lerWelt  bewusst,kann mit  stolzer Freudund Lust  er  auf 
euch  und  ihr  mit    mir.      Ja,wir  halten    al  -  le -zeit, fern  von  Hassund  Neid  und  Streit /est  zu- 


Ä 


=wm 


i 


WT^ 


>  V  J  J  J  J 


j£ — £ 


ff« 

y 


5 


11399 


•  ' 


16 


t 


Cap. 


sm  B  r 


r  Q/,1  Ji  JB  -h  -M  J*  JO^g 


^ 


sei-  ne  Mannschaft  sehn.    Obauch  feinem  Haus  entstammter  ich  stets  dochmeinemAmttreuund 
sammen,Ihr  und     wir.Schlechte    Re-den,Schimpfere»n  findich    pö-belhaft  gemein,  Fluchen 


m 


& 


m 


4    i   ii 


r^ 


f  ff 

P 


gag 


J  ■  i      —ß 


4       d 


■m — # 


*jt 


g£^-  J>       J^  ^ 


jjjii  p  p  p  rp  p  p 


mei    -     ner 
scheint     mir 


i 


£*= 


y^~i; 


i 


See-  mamispflicht;       tobt  der  Sturm  mit  grauser  Wuth,wahr'  ich 
In  -  fa    -     mie;  „Donner-  wet-ter!   sa  -  ge     ich     mal   viel 


^S 


4—4—4 


mfc 


j 


n 


4 — 4 


tW 


w 


J± 


ipTT  P  P  |  |  i  I  p    ^S 


E3 


^^ 


P 


immer  kaltes  Blut         und    See  -  krankheitkennich  nicht! 
leicht  ge-legentlich,     a-ber„Hols      der        Deibel!   nie! 


i 


W 


Chor  . 


Nein,  niemals! 
Nein,  niemals! 


*  jjlpl  j     I     7pi 


4Ä 


^= i 


*:^j 


Wie    niemals? 
Wie    niemals  ? 


Wie 
Wie 


3 


i* 


^ 


*=t= 


fil 


! 


«5 


m 


m 


*#  # «f 


♦♦♦¥     ¥ 


11399 


17 


Hz 


m 


ff 


Tenor. ■ ^  dim. 

-PplpP^,hJ;«l  g  1  j  pup  I  Pg 


ijagig 


Nein,kaum  jemals !Denkt!die   Seekrankheit ke unter  fast     nie.   _ 
Nein,kaum  jemals!  Hol'sder   Deibel!  sagt    er    bei-nah     nie.  * 

i    1  p  p  1  p  p    P    |    P  *P"  1=1 


niemals? 
niemals? 


Denktidie  Seekrankheit  kennt  er   fast     nie. 
Hofe  der  Deibel!  sagt    er    bei-nah     nie. 


M 


mm 


^ 


I     ^  1  |    p    p  P    P     P  1  P    ^'  H|f 


S2 


lasst uns  treu  stets     zu     ihm  stehn,dreimal  hoch  leb    unser    bra-ver      Ca-pi-tain!  drum 


ö 


j  I E :  PF  P  E  H 


# — * 


£ 


r 


:^-p— ?   ?  i=?  V  f 


B       B        E 


tf: 


Lasstuns  treu  stets     zu     ihm  8tehn,dreimal  hoch  leb    unser    bra-ver      Ca-pi-tain!  drum 


^ 


ppp^ 


Ü 


W 


* 


53 


S 


i 


ö 


j£ 


(Die  Fermatf  nur  im  2*?"  Verse.) 


S 


i p  pipp  i  g  m 


± 


lasst  uns  treu  stets       zu     ihm  stehn,dreimal    hoch  leb    un  -  ser    Ca  -  pi  -  tain! 


P — P — P 


^mm 


p — p 


p — p 


M-ft-fr-E-E-^^ 


EEE? 


i 


lasst  uns  treu  stets       zu     ihm  stehn,dreimal    hoch  leb    un- ser    Ca  -  pi  -  tain! 


rHTn\)\  m  \HP  n 


p=#= 


II»  v1  j  i  j  j  I  ^m 


jr 


(i 


«t 


un 


i 


i 


3f=M 


r 


1    I 


rfU^ 


1. 

i 


M 


Ä 


SE 


S  *  3  * 


-V :?=^= 


3  ■: 


11399 


i 


t      *- 


_ 


' 


18 


No.  4a.  Recitativ, 


m 


U 


Fr.  Kbipps. 


t=& 


bbbbbb^^n*  j'J'J'p J,< 


*      4  •  9 


W 


Herr,habtIhrGram?DiestuinmeSprachejenerThrä^die    in   Eu-rer Wimper  zittert, 


i 


Ü5E 
-E3E 


i 


P^ 


£3E 


M  ,mj  ^W'J'Jti'J>hJ'J'.J,jiJ»  J'yJi^Jg 


Zeugtmirvontie- fem,  unnennbarem  Wehe.       MirköraitIhrtTaim,fuTchtlos;demiichbiiiMutter! 


I 


*& 


2 


B 


?Etf 


I 


M 


^ 


Capitain. 


ii^JU 


F=Fj=^ 


^ 


P 


ff 


I 


*t 


Ja,         lie-bes   Tausendschön,      ich    leid  und   trau-re! 


!£ 


Ö! 


*A=t 


3^ 


#. 


P 


v — # 


3=f 


4^  Mi  j-ijü'^d).  g^  1 1  i'>  p 


± 


Mein    junges    Tochterltin,  die  schönste  Blü  -  the,  die  dem    ält'-sten  Stammbaum  je     ent- 


t 


P 


^m 


11399 


,.      -    ■ 


1» 


i    r  g  H'  jj  jlJjJUJ'lhp  p     r     f,  z^p-^jpl^ 


sprossen  zur  Eh  wardsie  begehrt  von  einem    reichen,         vor-  nehmen  Würden-trä-ger! 


» 


I 


£ 


|*5 


* 


5E 


-®- 


<SM- 


«— • 


-*-» 


|    J)  |    v     |    J'  ,    J>    J»    |    |     Jl  J'    J>  ^     p    \f]iE 


a  -   ber  sie      scheint  mir       von  die -sem  Glück  nicht  son- der- lieh    er   -     baut. 


il 


i 


5e 


I 


Fr.  Kripps. 


m 


s 


£ 


P? 


± 


WZM 


Ach,        ar    -     mer        Va  -  ter! 
Tempo  Moderato. 


0, 


ich     ken  -  ne        sel-ber      nur  zu 


5 


» — ■ 


*& 


W**- 


\* 


}  j  * 


f  « 


P 


^ 


£ 


xs: 


M  l  j>  1  l  l  1  1  jhJ-i* 


5= 


B 


I 


53 


« — # 


gut     un  -  sei  -  ger     Lie  -  be    Qual  und     Lei  -  den!         Doch    seht!   kommt  dort  nicht 


i 


m 


.i 


ft 


m1 


n 


™  L     l>o 


32 


;#    ■> 


I 


i  j  J>  Ü  J'  J>  *  1 1  g  » J'j  *  l-A1  J'.  Jy>  ]>  i  j  j—j 


Eu-re  schöne   Tochter?     Sie     ist s.  Lebt  wohl!  Ein    net-tes,  dralles  Weibchen! 


(# 


P 


S= 


±= 


2EEEI 


i 


W" 

S 


I 


altacca 


11399 


2     .-J 


J      '  m         « 


« 


20 


Ho.  5_  Lied 


Andante. 


Josephine. 


m 


&¥=W 


1r-H^ 


±ä 


m 


4h± — # 


Andante. 


Pf 


h#-  t '■-        z 


it 


Die  höchste     Qual,    der  tiefste 


i 


^¥=^¥=P:  *y       ==fr¥  hy      K  •/ 


t 


f 


i — ■ 


p 


i 


£L 


\4    t    3 


2Z2 


te=te=* 


^=^5 


^ 


«^ 


i  es  g 

HR 


i-^-a 


1Z23 


• * 


• — V 


m 


* 


*=* 


^fe 


r  i  i  JT'Pp  p 


fe 


^ 


ff 


Ö 


P 


:z^; 


22z; 


Schmerz    für  heisse  Lieb      ist    eitles    Hoffen!     Schweigend  brichtmanchestreueHerz,tödtlichvom 


m 


53 


^5==; 


3j# 


j^# 


!5 


i 


£ 


5^ 


Z* 


i  ■Jiv^-'-y 


i — ■ — i 


*=*=* 


S   *   J 


^^^ 


^^ 


SB 


K     JV>7 


i 


i 


fct± 


#   »  # 


5i 


t= 


5 


S 


p  prrpic^ 


r  pi  p 


£ 


fc 


2 


Pfeil  Amorsge  -  trof-fen.         Die  höchsteQual,der  tiefsteSchmerzfurheisseLiebisteitles 


iü 


i 


^m 


i.  r — r 


E 


«-* 


»=? 


* 


*-:< 


4--* 


»>#•# 


r^* 


^ifirw 


te=te± 


£e 


iE 


e£e 


*    'M 


P    *     pi*     'p  y  p^    " 


I 


roll. 


Un  poeo  animalo. 


cresc. 


5Ä 


S 


P^? 


je«: 


S 


* 


£ 


5 


E2 


Hof-fen! 


Na-gende    Sorge  und   pein-liche  Noth,weim  Liebe  noch    lebt  und 
In  poco  anhnato. 


Hoff-nung     ist       todt!    Wenn  Lie-be  noch  lebt    und   Hoff  - 


nungisttodt!       JL    ■#■"> 


HM9 


• 


21 


Tempo  I. 


P 


•  M  8  mmp  p  Ju  J'H^JU.   |g 


■  ■  il 


I 


^a 


Trübistdie  Stund,weimdieSonne  sinkt,dunkeldie Nacht,die  angstbe- 


(PPS 
I 


iö 


» 


*=^ 


I 


5= 


*     t 


ff 


E 


ö 


i 


fr  1»  h  y 


1=1=1 


*** 


^^^ 


^P^ 


^5 


^E£S 


je: 


S 


30 


l-ZJIIl 


i=n 


#•• 


* — i 


« — * 


0  r  r-  j  »ifpp  p  §  i  r-H  g  r  i r~r  r>n^ 


grüsste, 


wenn  nur  die   Ar-  che      Rettung  winkt  in  derstets     ö    -    denWas  -   ser- 


=b=== 

%   i 


ppi 


*e 


&  J'^h 


J>7      bvb     £ 


*r*-i  g      -v^y 


^=W=F=¥ 


# — # 


« — # — • 


*= 


pjippfppry  u^'J'r  fj'r^ir-r'^ 


a 


wü-ste.        Trübist dieStundwenndieSonne sinkt,  dunkel dieNacht,dieaugstbegrüsste. 

SEE — l 


Na-gen-de    Sorge  und  pein-li-che    Noth,wennLie-benoch      lebt  und  Hoffnung     ist 


ß 


BH 


! 


tcresc.    , 


-4r 


2 


S 


^ 


feg 


I 


^ 


*♦  4 


*-€ 


Q 


WtTWW 


tf       ?      O 


gü 


r 


^1 


flfW 


t==fc? 


zz: 


2 


be  noch  lebt      und  Hoffnung,  ja,  Hoffnung  ist  todt! 


g 


£5 


$¥ 


VOtf 


*7r 


eo#«  #bc<? 


S 


,7— T 
11399 


* 


&*  er. 


22 


Wo.  6.  Barcarole. 

Frauenchor. 


Andantino. 

Soft  tun  Ist:  II. 


Fl.  ort  sc. 


i » ii  J  i 


a 


#^- 


Andantiiio. 


Weit     ü-bers  blaue      Meer  schalltder  Deut-schenFfeggeRuhmundEhilWo 


4h 


l 


PfÜ 


fifftw 


Wm 


» 


v* 


cresc 


±£.JL 


m 


/ 


*•      -* 


£ 


1 — i 


)    f^lpt-fä^g 


l-j—j 


w 


^ 


#-= — # 


man     sie  nur  er  -  schaut, 
ihn 


bumlgrüssen    die  Ka-nonenlaut.  Weit     übers  blaue 


i 


£3* 


üi  1 1  W 


f 


P 


J»  E 


f^fljlj:^ 


r^V^- 


3tt 


P 


W»=f 


>  E5 


^sh77 


« 


*=* 


Meer    schallt  der  DeutscheiiFlaggeRuhmnndEhr ! 


r 


weit    übers  blaue       Meer     schalltder 


i 


IPS 


i 


&  w  li  i1 


m& 


TO^? 


!^^ 


#  *    * 


I 


p 


rr^r-i 


/ 


^ 


^^s 


j  /.  dim. 


gg'^Hl 


>     ■    Ig 


r=t# 


I 


DeutschenFlaggeRuhmundEhr',    schalltderDeutschenFlaggeRuhmund  Ehr!. 


11399 


il     - 


Ho.  7.  Matrosenchor. 


23 


AllegreUo. 


Boss. 


^^^^^^4^f+^~^^^^^ 


Allegrctto. 


Seht,  es  naht  die    Barke  dort       uus'res    hohenHerrnMi  -  ni-ster,  und  er 


litt 

ppW  W  V  W 
rrstaccato 


^    4 


1=] 


m 

■www 


a  z  =i  zi  EiEi  =  =i 

W      W***  1 


4 «  — 4 


w  w    w  w 


ih — nzzi 


1=1=1 


Hfl 


1—1 — « 


w  wirw 


4-4-4 


8 


Tenor. 


ß-ß ^-i» 


P^P 


^=" 


P=:E=e==e:e 


£ 


£ 


P^FP 


Längs  weiten,blauen      MeeresPfad  ziehen 


;;>-pp  PpiJ.  ^ipp^i 


* 


#— ^ — -#-* 


1       W      ß 


£ 


*     •    ~r~E — ri; r— e~i 


5=2:2 


F^T 


(i 


r    rr 

führtmit  sich  an  Bord      seine    zärtIi-chenGeschwister.Längsweiteii,blauen     MeeresPfad   ziehen 


m 


m 


1! 


f 


9 


1=3 


K=Z 


WWW 


\-\ 


vxxx 

#▼¥# 


ff 


1— « 


¥  ** 


s 


-#•  # 


tt 


II 


^^ 


i=i: 


13 


E=E 


4— «— 1 


1—1 


un  i'MJ.p 


cresc. 

-# — (• ß — ß- 


^m 


p  *  p 


E==r — e=e 


x=p 


f 

das 


wir  mit    schnellem    SegeljstetsschmuckdasSchiffund    kühn  die  That,  das  ist    un  -  s're    Seemanns- 


P 


ß — ß ß — ß 


ß     ß    m 


ppp 


mm  m 


«— =b==e 


i E 


V  V    V  V     '  )     V    V 


r 


T 


wir  mit    schnellem    Segel;stetsschmuckdasSchiffund   kühn  die  That,  das  ist   un  -  s're    Seemanns 


< 

( 


^ 


^g 


Si 


E^S 


crt'xc. 


n 


*fc  J    J     J»  J 

Z — i E E=E 


m 


U 


m 


tfs 


SP 


cresr.  »lo/to 


-^ 


£ 


P 


i 


£ 


^^ 


2t 


re  -  gel  schmuckesSchiffundkühne         That 
cresc.  molto 


In         unsrer  Flotte    Kranz       sind 


re  -  gel  schmuckesSchiffundkühiie        That 


In         unsrer  Flotte     Kranz       sind 


( 


m^rrnrm 


cresc.  molto 


llb'Ji» 


ifW.  C^_ 


I  •»        -     '. 


m       *       ~ 


i 


24 


i 


^^ 


Ü  I  ßp 


i    P       • 


gl  PI'    Pp 


± 


wir  die    feinste      Perle,      an  SchneidundE-leganz        wahrhaf  -  te      Teufels- ker-le. 


MjJ  Jfl|pßPp|J^i 


i 


y=^w 


s 


» 


£^£ 


■y- -  ,  — -r 

wir  die    feinste      Perle.,     an  SchneidundE-leganz        wahrhaf -te      Teufels -ker-le. 


m 


•   :z  0 


i 


:|gg 


I 


^g 


üg 


mm 


m 


JUL^M 


Ö 


g  pT?p  eje  p  r  *  "ga=  g  g  gjgg  a  *  b 


r 


'■#•#■#■ 


■    i  ■ 


P=!=P 


9^ 


pp 


ö 


^ 


$ 


*-ji 


ß-ß-9- 


&ff 


4 


^fe 


# — * 


i 


ii 


^ 


* 


HESS 


:i 


i 


JU 


•rB  jjH 


f.*p  Iftfrj 


l^Tifrfr  ifUptiJlfl^ 


Ö£e£ 


^ 


^ 


*/  Hf  S  •  4 


Lasstuns       sin- gen,      tan-zen,      springen,      un  -  sern   Gruss  der     Mannschaft 


m 


* 


ff 


Fi  n 


fTTi 


f 


wm 


#         v 


a 


T=HF 


■     ■ 


(j^iiJ'^E/l^PftflfliPffifJig 


£i 


P    p      ^J£g 


bringen!    Lasstuns       sin -gen,       tan-zen,  springen,      un  -  sern  Gruss  der     Mannschaft 


m 


PFi 


rrft 


t 


*4-R 


3 ■  : 


3 1: 


3=73: 


s 


-< — 1~ 

w    +     * 

■     _i       ■: 


11S99 


' 


25 


g    je  3 


iS 


f 


P3* 


bringen 
Tenor  Je  Bass. 


Nett  zu 


#=* 


M'Piffp  J^jip  P  PPi&p/ 


r 


r=s=^ 


iL 


Lasset      frohen  Sang  er  -    klingen,  uns  das    Tanzbein    munter  schwingen. 


I 


m 


! 


£ 


9=^  y      P  V     ?   i 


f 


» — V— » 


^^^3 


g=^Ü 


>    i    i 


mzjt 


fr 


9 


±1 


^ö 


^ 


S 


m      m 


* 


*=ü 


?i=* 


? 


# — # 


2^2 


ko-sen     ists  mit         lo-sen  und     so        ar-ti-gen    Ma  -     tro  -  sen! 

ßfßfß 


Höchst  willkommen    den  Ma-tro-  sen  sind    so  lieblich    blühnde  Ro-sen,  ja,   so   blühnde 


?E£ 


/;  k*  "  ' — "  ■  '  '  v  ^ 

Nett  zu       ko-sen  ists   mit      lo  -  sen  und  so        ar-ti-gen    Ma-tro   -     sen. 


Ro  -  sen. 


U399 


■     -J.  H 


26 


£ 


M- 


Sopran. 


>tffi\%?M\  p^jj  j  i  p  p  %uJ'  ;^g/ 1 


g 


m 


Tenor. 


Lasstuns  singen,    tanzen,  springenunsern  Grussder  Mannschaftbringen!  lasstuns 

-ß — m—      i  i  m 


HE 


^ 


E 


£ 


m 


^ 


5: 


±=± 


In     unsrer  Flotte    Kranz  sind  wir  die  fein-ste      Per-le, 


an 


Ö 


Bass. 


h 


w 


V 


m 


M^h     h  ,    h  h     h     h 


izj — ■: 


* — ■ — ■ 


1 — i 


^3 


i 


* — * 


■     #      * 


*_  * 


i 


:*± 


Lasstuns   singen,   tanzen,  springen  nett  zu       kosen  ists  mit      lieblich  blühnden 


s 


ff 
s 


fff 


ffn 


ffw 


i 


#  »   w 


; — 5  n 


*T 


ff?||ff  F^ttj*/3lH 


131 


£ 


pE^i 


leyato 

b«    5    h  I 


i 


^ 


«L«-# 


23 


i 


singen,,     tanzen,    springen,  ja    derMaimschaftun-  sern  Gruss.Nett  zu      ko-sen  ists  mit 


%EEt 


P  p  P  >i;>j>j'^M 


* 


3B* 


Schneidund  E  -  le  -  ganz 


NijmiNit 


wahr-haf-te  Teu-fels  -  kerleEöchstwillkommen  den  Ma- 

byuto 


V 


££e£i 


E 


1ZZ1 


E 


i 


■     ■ 


m 


Rosen,    nett  zu        ko-sen  ists  mit      lieblich  blühnden  Ros'nlHöchstwillkommen  den  Ma- 

tt F 


ffff 


ffff 


f 


5 


T     V    T 


3B* 


< 


i 


i — i 


izzaznzz^ 


■ — ■       mm       \  m     m      m      m 


mm      m 


J  c   tt.tt 


rf«« . 


g^^g 


£Ö 


^ 


9 5 


? 


>- 


lo-sen  und     so      ar-ti-gen  Ma  -   tro  - 
Tenor  &•  Bn.su. 


« 


|4 


i 


tte 


EEEEEGEEEES 


E 


</<W. 


trosen  sind     so    lieblich  blühnde       Ro  - 


m. 


—T- 


5^ 


~T 


t 


t 


m 


mm 


n 


i 


,,»?•*$?     »Xßfff.     - 


*      P 


JLJL 


■  c r  «r  **** 


& 


"0 


k 


11  www 


■ 

Jl    -  • 


27 


iü 


f 


5 


£ 


f 


3QE 


zzfc; 


«I — 9— * 


- 9 — # — " 
Lasstuns 

PP 


m 


& ^ 


-  sen,  ja     Ma-tro  -  sen! 


V 


i 


■ — i 


£ 


^ 


z      z 


^^ 


a 


-  sen, 


tfr^rrr 


* 


* 


blühnde    Ro  -  sen! 

e 


ö 


si 


Lasstuns 


W+=P 


W^=F 


'jfpr> 


^Rft 


Afc-ie 


^D 


/5P 


^s 


i 


IZZI 


*-* 


§1 


g  Ul   'CJ 


p 


£ 


E 


cresc. 


}■  g  1 1 1  i 


/j 


^ 


E 


1=3 


1ZZ1 


*  — « 


Ff 


9     V 

tanzen, 


singen, 


m 


«=m 


springen,nett  zu     ko-sen  ist's  mit     ar-ti-gen     Ma 
crcsc.  £_      ^  f      m 


i 


fe: 


fei 


i=a 


?=* 


^^^=^ 


F 


singen, 


tanzen, 


sp ringe n,nett  zu     ko-sen  ist's  mit   lieblich  blühnden 


1 1  CrtQ£i 


>tji> 


I: 


5-3 


Ö 


»—  i — ► 


P 


EZEZII 


^ 


u  |  jap  rf 


sen! 


tro  - 


P 


I 


tf/w. — 
Ro   - 


ü 


sen! 


E^ZB 


3=3 


SP 


SB 


i 


^= 


^P 


rr 


* 


m 


m 


0  0»» 

MI 


w 


r 


S 


EE 


v 


IUI 


nttacca 


11399 


28 


No.  8.  Terzett  Lied  und  Chor. 


Modernto. 

Capitain. 


ES 


ÖE 


h  j  p-  p  JTpir*p  r*p 


i 


JE 


Drei-faches   Hoch!         Ru-fet   mit  mir    Hur-  rah,  Hurrah,  Hur-  rah, 

Sopran. 


Hur- 


feE 


B 


? 


Hur-  rah, 
Tenor  <Sr  Bass. 


Hur- 


P 


B 


s^- 


PE 


ZP 


Hur-  rah, 


Hur- 


te 


Moderato. 


f 


* 


IJ 


»/* 


/ 


3* 


^ 


gnj 


Viva«*«". 

Oi  Minister 


*l»-»h  I.  j 


^5 


# 


£ 


WM* 


¥ 


In   diesem      fernen    In  -  sei  -  land 


wardzum  Mi 


rah, 


Hur -rah! 


L 


/TN 


i 


b» 


rah, 


5 


Hur-  rah ! 


g=?=l 


^ 


rah, 


Hur-  rah! 


^ 


Vivace. 


£ 


f^ 


liilfl 


5S 


£ 


o 


r^ 


ö 


*-#  m 


r< — v 


i 


MONETA. 


S 


*=*=* 


^=^ 


f 


ffi 


*      ■      ■  ZM 


,1 


ui-ster  ich  ernannt,      und     die    Fa-ini  -  lie  gleichmitmir.    Ja    wohl,  sei-neSchwesteruJiasen, 


9 


=t 


3=3=3=11 


ff 


-•-«-«- 


PS 


-# — •- 


i  i  :  J» 


f=i=* 


-# — <- 


i 


1 11(99 


" 


. 


I 


29 


i    j  b  § 


5= 


p 


■  ■  ■  ■   * 

Muhmen,das  sind  wir. 
Sopran 


£ 


Die 


j } } } } }  i  j^  i  j^  j^ 


5 


J    1  J     J'  /    g   J'   J'  J'  1   J'  J'    J'    J'     J    J 

Ja      wohl:  sei -ne  Schwestern,  Ba-sen,     Muhmen,  das    sind    wir!  Die 


Tenor  &  Ife/.y.v. 


i 


p 


1 1  P  P  fr  i 


2    i-1    ^    2    B 


i 


Ach       so!     sei -ne  Schwestern,  Ba-sen,    Muhmen,sehn    wir    hier!  Die 


^ 


m 


^ 


cresc. 


i 


f 


4 4 


g  1  |  |  |  J'Hp  |^^ 


Minister. 


£ 


A V 


± 


^m 


0— #■ 


Schwestern, Ba-sen,  Muhmen  das  sind  wir! 


Bin  so    streng,als  ich  sein 


'0  i  j>  1 1  JQ'iip  pir  j 


Schwestern,  Ba  -  sen,  Muhmen  das  sind  wir! 


m  g  i  1 1 1  im 


Schwestern,  Ba  -  sen,  Muhmen  sehn  wir  hier! 


m 


i 


i 


i=i 


F 


=i^=* 


■#■-#•■# 


9 


4 


m 


m 


^ 


^ 


**'» 


E5 


r  rir  I  ir  r  p  p  ppir  r  r 


MONETA. 


$=F 


■=■ 


S-0 


darf,        trete  ein  stets  fest  und  scharf    fürs       Va  -  terland,  wie  dassoStaatsmaimsbrauchünd 


fff 


ÜÜ 

♦♦♦♦ 


j  jj  j 


s 


P^ 


ff^f 


11399 


•rir.  t 


d     M     - 


30 


§  \  r  p  p  p  p  p  p  i  p  i  i  ^^ 


i 


wir,    sei-neSchwestenijBa-  sen,    Muhmen    thaten's  auch! 

Sopran, 


;==—#-    ft    B    B    ft   B  fl 


P 


Ja       wir,     sei-  neSchwestern,Basen, 


Tettor  *  Bas». 


f    P  P  P P 1^ 


5 


P^l 


Ja       sie,      sei-  neSchwe8tern,Basen, 


PH 


PI 


=5=5 


crese. 


m 


i 


Minister. 


SE 


3E 


^^ 


5: 


*    •    •    • 

Die  Schwestern,  Baseu,Muhmen  thaten's    auch! 


i 


■  ■ 


Ist 


^EPEg 


■       •:*,*,« 


6 


gg  B  P  B   B 


± 


± 


r — ;* — ' 


Muhmen  thaten'sauch,  dieSchwestern,  Basen, Muhmen  thaten's    auch! 


^tt-h  p  p  r  r  i  p  i  p  b 


0     P.     m     m     r-^rr 


* 


±=i 


* ^ ^ 7 


Muhmen thaten'sauch,dieSchwestern,Baseu3Iulimen thaten's    auch! 


% 


P^ 


f 


m 


pi 


/ 


^ 


i 


rf/'w. 


«  -#-«-« 


€ -*-*-*• 


P 


■=i 


»-*- 


l 


jg  hh  5    h^ 


i 


*=$=« 


i 


i 


§* 


*    *  ■  ■  *    ■ 


■  ■  ■  ■  ■     m 


einst  dieZeitdann  um         fürmich  undsMiniste  -  ri   -     um,  dannkriegicheinenblankenOrden 


1 


P? 


j   *  u 


m 


P^ 


r5^ 


ö 


/y 


i 


p 


4 — « 


•  # 


# r 


« # — • 


*=* 


1IH99 


! 


. 


'i 


i 


MöNETA. 


31 


fc 


■   ■    ■ 


f 


■     d  d    d    d     d 


\)  1  h  h  h  h  5 

d    \    d    d    d      d    d-^~ 


um  den  Hals .   Und  wir,  seineSchwesteruBasen,  Muhmen  e  -  beufalls! 

Sopran 


} }  }  }  [§j 


5 


f 


Und     wir,  sei-neSchwesten  Basen, 


m 


f« 


p  j  j 


^ 


F    J    J 


? 


3 


* 


I 


mä 


p 


* 


^ 


j  'i  iiU' iU'^ 


t     * 


i 


Ja        wir,     sei-  ne  Schwestern,  Ba_  sen,    Muhmen     e  -  benfalls.       Ja 


5  I  J)  jS 


^ 


£=$=$=£=$ 


» 


fc 


5 


^ 


l — i 


4 4 


#  #        ■#.     4      4     ♦      * 

Muhmen  e  -  ben-falls     Ja        wir,     sei- ne  Schwestern,  Ba- sen,    Muhmen     e  -  benfalls.      Ja 


5E 


Tenor  &  Htutg. 


t=t 


N#l 


f>     f> 


i 


-f- 


I 


9 » * 


V    V    V    V 


r r r r 


) 


m 


Ja        sie,     sei-neSchwestern,Ba-sen,    Muhmen     e  -  benfalls.     Ja 


i 


m 


m 


? 


t 


*; 


p 


p* 


crfisc. 


% 


f 


w ¥ 


m 


m  joMi 


m 


p  p  p  p    pp  p  pi«>_ja 


wir,      seine  Schwestern,Basen,    Muhmen,  ja   wir    Al-le    e-  ben-falls. 


wir,      seine SchwesternJBasen,    Muhmen,  ja  wir     Al-le    e  -  ben-falls. 


s 


S^r 


sie,       seine  Schwestern JSasen,   Muhmen,  ja     sie     Al-le    e-  ben-falls. 


■  ■   .   . 


m^$ 


% 


jg       ftV       I    ß        0 


w 
^ 


0000 


v-v 


^ 


3E 


attacca 


HS',»« 


»    •- 


32 


No.  9.  Lied  mit  Chor, 

Allegretto  non  tioppo.                     , 

i 

-f—i 

f. 
+-  0- 

JLJL 

l-tt^ 

-     -     -            m 

r   v    ■_. 
•ff 

-» ESSSSS 

M 

T 

f-f 

ftf 

-0-0-0- 

Y— 

Pfff 

0-0-0— 

\^P    4 fr- 

»_ 

-p — I 

-0 

— 0 

-0-- 

i 


Minister. 


§ 


^ö 


mm  ich  das  Licht  der 


t  J'  J'  i'  i' 


j*flriftr 


^E|! 


i 


^ 


1.  Als  kaum  ich  das  Licht  der  Welt    erbhckt, zeigt  ich 

2.  Drauf  ward  in  die  Schu-le      ich   gebracht,  ei  -  ne 

3.  So  wollt' es  des  Schicksals  tück'schesSpiel,dass  ich 

4.  Die    Ju-  ris-prudenz  war  mir   verhasst  und  die 

5.  Da  meinen  Be-ruf  ich     so    verfehlt, ward  ich 

6.  Da    ich  mit  der  Linken  stets    gestimmt,warddie 


*h?^r 


P 


I 


Ä^N 


7 


^w^ 


tt 


EE5 


w 


-*    -* 


wm 


5 


* 


S 


i 


cfa$  fttr/ömfri 


¥ 


J1    |    jgfllJ»  V  1  I    J'lp  =~p         p    p    ^ 


i 


1.  schon   im       Le  -  ben  klugmichund  geschickt;stets  war  ich 

2.  Ar  -  beit      hab    ich  nimmer  dort  gemacht;    aus  al  -  len 

3.  spä  -  ter     durch  das  Schule  -  xa-men  fiel;     als  Wil  -  der 

4.  Me  -  di   -    ein    ward  bald  mir    ei  -  ne  Last;  nicht  min  -  der 

5.  in      (km      Reiohotag  glücklich  dann  gewählt;     be  -  ein  -  flusst 

6.  Kö  -  ni  -    gin    wohl     ge-genmich  ergrimmt,  hat  zum  Mi 


wohl- genährt   und 
Stunden    hab    ich 
ward  ich    im  -  ma  - 
hab     ich,  ach!  Phi- 
war   die  Wahl  auch 
ni  -  ster  mich   so  - 


t 


t.< 


^ 


s 


* 


E 


E 


$ 


J 


* 


fN-j- j'jiji|^j>M,p  j  p  pg 

*^    1      ^;r.4..,.,j  „i„i.i. :    „„  h__ f_i    :fi.    ..."   >     •_    i_i   •    __'__     at-  . 


Chor. 


5= 


S 


£  )  i  i iJb 


1.  feistund  glatt,  mei-ne        Amme  meint  ich  war'  ein   klei-ner    Nimmer-  satt.  Sei-ne 

2.  mich  entfernt,    darum      hab   ich  nichts  ver-ges-sen   und  auch  nichts  ge  -  lernt.  Darum 

3.  tri  -  cu  -  lirt,    a-ber     b ald drauf  we- gen  dummer  Streiche      re  -  le  -  girt.  A-ber 

4.  lo  -  so-phie    durchstudirt    und    lei-der    Got  te   auch  The  -  o    -   lo  -  gie.  Durch-stu- 

5.  nicht  die  Spur,  trotzdem    ich           mit  'nem    li  -  be  -  ra  -  len   Landrath     fuhr.  Trotzdem 

6.  dann  ernannt.  So  geht's  zu    in    die -sein  hoch-be- glückten    Li  -  sei-  land.  So   gehts 


m 


i 


m 


t 


0J 


w=^i 


^^ 


f 


I 


11399^ 


. 


mm 

1.    Amme  meint 


^=h 


33 


i 


Minister. 


5=5 


S 


JEJppppg 


E 


EHg/etnJi 


m 


1.  Amme  meint,  er  war'  ein   kleiner     Nimmer- satt. 

2.  hat  er  nichtsverges-sen  und  auch  nichts  ge-  lernt.  , 

3.  balddraufwe-gen  diimmer  Streiche       re-le-girt.  l-<5.Mein   sel-ger  Va-ter    a  -  her  sprach: 

4.  dirt  und  lei-der  ftot  tow   auchThe  -  o  -lo-gie.        £.Und     so,  wie   ich  be-haup-te,    hatt' 

5.  er  mit'nem  li-be-ra-len     Landrathfuhr.      J 

6.  zu    in    die-sem  hoch-be- glückten     In-sel-land.      ** 


i 


f=* 


■ — u 


F^Tf 


f 


7 


?=* 


w 

( 

( 


L.r   ff4f 


i 


• — # 


2 


i 


T=f 


^ 


e 


tu 


1 


^  JU>  JO  J\M  J>  p  J' )ü  j,  j,  J; 

-5.  In    derThat,der   Jun-gewird  gewiss  noch  mal  ein   Di-plomat.  Sei 


Chor.  K     b> 


^HHt^ 


M 


4J—*-L-ä- 


m    m    ä    ä    b 


1-5.  In    derThat,der   Jun-gewird  gewiss  noch  mal  ein   Di-plomat.  Sem  sel-ger  Va-ter    a-ber  sprach: 
6.  in    derThat,mehrGlückichalsTerstand;drumwardichDi-plomat.ünd   so,  wie   er    be-hauptet,  hatt 


S 


P  P  t  H  ft> 


i 


£ 


£ 


1-5.  Sein  sel-ger  Va-  ter   a  -  ber  sprach 
6.  Und    so,  wie  er    be-hauptet, hatt' 


am  i  i  i 


i 


rrt 


m 


? 


£ 


m m * ß 

i    j    i    j 


0 0 


m 


b=b 


n-fflR  wird     orowiss  nnnh  mal    «in     Di         •      • 


S=5 


m     m      w 


*    t-    4  «  ^plomat. 

r>M*  g  f.  üg  nnl  Mir  >m 

I       1-5.  In    derThatider       Jim-cp  wird    o-fiwiss  nnrVh  mal   mti     Di-nlnmaf. 


l-5.Li  derThat,der      Jun-gewird    gewiss  noch  mal  ein    Di 

6.  in  derThat,mehrGlück  er   als  VerstancLdrumwarder    DiNp}omat. 
IH ^      ,  .     fl     «      ,        ,-plpmat. 


1-5.  In   derThatjder      Jun-gewird  gewiss  noch  mal  ein    Di-plomat. 
6. in  derThat,mehrGlück  er   als  verstandjdrumward er    Di-plomat. 


11399 


84 


i 


YlvilCC. 


Ho.  9a.  Abgang  der  Damen. 


Minister. 


ö 


BS 


Ö 


f  J'J'ir  r  rP 


.- — «. 


# — # — *■ 


«=¥ 


Den»  ein  Seeniann,wieich  mein'  kaiinniemals  zu    ar-tig  sein,       immer 


i 


rz: 


¥     ¥  ¥ 


g 

•  ¥ 


I 


I 


«3 


^3# 


dim. 


W    0 


0  0   0   0 


-90  0 


P 


k''t  jf^Ufp 


r  r  -» i  Jrr ^ 


pp 


? 


i 


MUNETA. 


nc 


p     p     p    p     P    p     p     p 


• — 0 


P  P  P  P  P  P 


fein  und  höf-lich,  das  ist    äcli-ter    Seemannsbrauch!    Ja-   wohl!  ÜucLdieSchwestern,Ba-sen 


=2: 


£ 


tf 


! 


p 


ä 


^ 


£ 


£ 


r' pppp.  r 


Muhmen denken's  auch! 
V    *    \ß Sopran. 


m 


t=b 


i_^ 


i — i 


V 


X 


S  S  h 


i 


^ — < 


* 


Ja     -     wohl!    Und    dieSchwestem,Ba-sen     Muhmen denkens  auch,  die 


HfPPf 


1=1 


i7       - 


±=±=±=1 


Ja     -    wohl!    Und   dieSchwesternJ3a-sen    Muhmen  de  nkeris   auch,  die 


=21 


I 


1 1 


* 


I 


^: 


4 4 


0 0 


I 


M 


?==* 


4 v  £  P'  fc  H4=ü 


iü 


m 


t^ES 


rr 


ipi 


^T  r — r — r — f — r — Y — r — r-1 — ^ — p — y — '      r     r — r     r      

SclTwestern,Bayei],Muhmensei-neSchwesieniJ3aseiu\himendeiikeii5auch! 

#.'#.#.*    ££■££:£.£££    £~    ^\ 


ß-  f- 


9 


I 


fc-ü — P-» * 


• »— ► 


•-•— » 9- 


ü 


¥ 


t 


£ 


^====1=^ 


i 


2=3=5=3 


2=3 


;g  Y    r     r    r1 


Schwe.stern,Basen,Muhmensei-neSdiwesternBasenMulmiendenken^auch! 

mf        m»       mf         mf- 


mm 


t=i 


5^:^ 


I 


«^ 


m 


*-*-9~F-i 


ö 


«-•-•--« 


«-*-«■ 


:*=: 


"* * 

11399 


¥¥¥   # 


¥   # 


.     >: 


! 


jfe 


l    Moderato. _*    v, 

" »  g: — # 


^ffÖ 


Ho.  10.  Terzett  und  Chor. 

i 


El 


I 


S* 


f^ 


\    \-v^± 


Qu 


=f= 


r 


i  j  g 


a  m   Ralph.        .  > k  .     i     i i 

^'Vf  ir  r  r  P  r  i  ■•  i'i»hr  r  t^^^m 

t\         o :_x „:„       i^aU  i«„Di.a    „/■>      fi,™     „An   rJio  T  ow V>  in  rlpr       T  ,n-f+:       doch 
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COLLECTION  LITOLFF. 


Les  ouvrages  narijiies  dun  *  ne  m 
vtmdent  pas  en  Franc«. 


No-  I      Piano  zn  2  Händen. 

"W  Mi-fma.    I?  berühmte 
889/40  j  Bas».  Wohltercp.Cluvicr(Kndil.l2ß. 
169/70  -  SlmnitL  Orig-Comp    2  Bde. 
Englische  Saiten  (Köhler) 

»69    —  FrenrOsi      !  Bniten 

870    -  16  Invent.  n.  Sympn 
1257    —  30  her.  Stock«  tül  kleine  lUlide 

301     Seethsven.    Sämnitlicbe  Sonaten 

«00    —  Dieeelhen 
247  48  —  Delbn.2.Rd.|Köhlem.Winkler) 

1/2    -  Dieselben  2  Bde. 

»44    —  Sonatinen  (Kohlex) 

325  —  Sainrntliche  Stück«  | 

42    —  Stüoke  und  Tanze  (Köhler) 

326  —  Sammtl.  Variationen  (Winkler; 
41    —  Dieselben 

IU     —  Sammtl.Concerteu.Fai.l  i>',8fi 
67-7  Concerte 
544<45  -  Sinfonien  (Winkler)  2  llde. 

5  —  Dieselben  in  1  Bande 
346    -  Septett  Op.  20  .Winkler) 
374    —  Komauzenu.Serenad.  I 

6  -  11  Quartette  ( Winkler) 

7  -  in  Tnos  (Winkler) 

8a      -  Sonat.f  P.  u.Vinl.  ( WinVl.l  TM  1 
3b     -     —  _  _      Bd.! 

I       -  Sonnt,  t.  I'.  iL  Cello  (Winklerl 
:l    —  Sept.,  Rom.  i!  Qnint.  (Winkler 
1084  |  -  Ausgewählte  Liedei  (Behr) 

■  M  bat.  Stacke  «r  kle 
»600    Rertlsl.    48  Etüde«  Op,  29  and  39 
•  Sil   I-  25  Etüden  Op.  1*) 

1044  Cbopu.    Rimmtl.  Walzer  (Kahler 

-  Dieselben 

1131  -  Dieselben  in  8" 

1045  -  BlUnmtl  Nocturne« 
Ul7t    —  Dieselben 

1132  -  Dieselben  in  W 

lUiC      -  Sammtl,  Polonaisen  l  Kahler) 

1MB  Dieselben 

U33  Dieselbo 

IM7  k  Sammtl    Masnrkae    R6b 

-  Dieselben 

to4»    -  rUntn 

1135 

1049        FmitaBieftiiJmptomp(us(Op.49 

66.  2S.  91 

1136  |-  Diesel! 

I0M  :      Btteludien(Op.29  IS 

1137  j-    Kieselben  in  8" 

1051  I Bd 

nouvallee  Ktudes)  (Ki  I  . 
IJ38     -  Dieselben  in  Bu 

1052  htudoi  Bd.  2  (Op.  25]    

Uie.o-ll.ro   In  8» 

1053  I  .  Kombis  und  Vai  iati  im  i.   i  Ip.  1 

5.    IC.    [2   it'n!    Variat.   sur  im 
1      Air  Mlemnnd)  (Köhler) 
ll  Dil     Iben  in  8" 

itliobe  Scherzos  (Köhler) 
Dieselben  in  8" 
1057         Sammtl   Sonnt«   (Köh  Ist) 
1144         Dieselben  In  8" 
UM        9  verschiedene  Werke  (Allegro 
TSvConoert,  Barcaroll, 
Bnretnse,  Taranteile, 
I      marsch.  3  Bcoseaisen  i  ECöhlei 
U43  '      Dil   .  Ib   . 

1059  .      b'lnuniliche  Concerte  (Kohli  r) 
H45  | 
1055  i        Dm  i  ■  tsl  ■  kl    [Op    2    13.   n 

1142         Dil 

1067  |      Album  Nr.  I  i 

.'»:, »um.  Nr. 2.  Ubeliebl 
1071  H  Waber.    Krieiehl  i  GOrnei 

|i  13  IS  N'-i  turne- 

26  Mazurkas 

-  Hins;  Winkle.-! 
StUtl  .-oii..li,i.,Kr .hleru  Winkl  l 
■  '.lern  Wiukl.i.lll 
341  »9,1      Oradoi  Bd.  1   nnd  t! 
948  ■  -     do. 

<lo      in  i  Bande 

IWO    CoreJIi-Alka«.  16  bat  Stüoke  (Bahr) 
609    Crssw.  Emden  ltd.  1.  ((lab.  I  u.  2) 
.  i.  'l„.4) 

i  ianoforte-8clia] 
516   ,Cl«rf|.     60  EebungsstOcke 

iiuä  So*ataau.8Uekel  Winkler) 
Rondos n,  Variationen  i  Kohler) 
SoaatJam  Op  I 
rimmtl    Sonaten  u    Sonatinen 
(Köhler  nnd  Winkler 
ruea-Aiee*.     10  beliebte  Stocke 
.FW«.  17  Nuct.  •  Köhlern.  Winkler) 
Nsnssaas.    Ballsceuen 
Nadel.    Suiten.  2  Bde. 

Eeijons,  Chac,  Stücke,  Puge-j 
Saiten  n.  Comp,  in  1  Baue 
125»  I-  SO  ber.  Stocke  für  kleine.  Hände 
307    Ibtids.  10  ber.  Sonaten  (Winkle») 
4    —  8mÜ54Sonal.(Kblileiu.Wlnkl,) 
"  lukler) 
Rerühmte  Sinfonien    Winkler) 
21  Sinfonien  (Winkten  *  Bde. 
30  ber.  Stacke  für  kleine  Hau  li- 
ehet    Oammea 


l'iano  zn  2  Händen. 

372    asSMasl.    Sonaten  (Winkler) 
171     —  Smtl.  SonaL (Köhler  n.  Winklerl 
212    -  Stücke  (Winklar) 
249    -  Concerte 
1212    Jlits.Kiii-S.ltu.    8  beliebte  Stocke 
1110/11  Kair.br» neer.  Brüden  Op,  20(Blchter| 
111S    -  Etüden  Op.  126  (Eichter) 

Etüden  Op.  143  (Richter)  9  Bd. 
Kalkbroiiier-Albaas 
«Wer.    Kioder-Album 

—  /.weites  Kimler-Albnm 
i  urs  bTarabhUtchen  am  Ciavier 
15  Etüden  Op.  221 
12  Etüden  Op.  208 

-  10  Etnden  tip.  209 
.  Dp    ' 

sresrzsr     8  I  leim   .  lavierstucke 


1M9  [«trag.  Lieblinge  der  Jugend  (leioht) 
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Album.    8  beliebte  Stücke 
abibist!      Sonatinen     (Köhler     nnd 
,      Winkler)  Bd.  I.  (Op. 20.65  59) 
Bd.  II.  (Op.  60  88) 

itondoaa.Variationen(WiiiklerJ 
lloser-Alho*.  20  Walzer  (leicht) 

10  Walzer  (mittelschwer) 
lsif.Jugend-Album.lacliarakt.Ton- 

stfleka  ohne  Octavcnspaununtt 
■sedrlsssbn,     Sämrotliche     Lieder 
arte  i  Köhler) 

-  Ej 

Worte,  lür  kleine 
Hände 

R  Nhler) 

-  smtl.  '',, 

-  Dieselben 
l'raludien,  Fu^en,  Etüden 

nnJ  Variationen  (Kühler) 
■  -  Oiesi 

905  ,-  Sammtl.  Stücke  .'KdhIer) 
Dieselben 

arubmter  .Mücke 
ins;     -   BUmratl.  Concerte  nnd  Goncert* 

631    ,  -  Dieselben 

307   '  -  Smtl  5  Sinf.  (BtoWo.  Winkl  | 

644      -  Di 

Marsche  (Yilbac  and  Winkle-. 

Liederu,XlueUo,itbanragan  von 

li 
''>•'.  ,*Jaiar!  :  atl  Sonaten  (Winkler) 

eselbet  (Köhler) 

he  Stocke  (Winkler) 

.  [Winklet 
54   ,  -  Dieselben 
bei    lunl 
168         r  Sinfo 

355    —  Dieselben  in  i  B 
1261   .      SOber.  Stteawlni  - 
505    Maller.    Hebungen   cbmplet) 
256  .'  Oejisukl.    Polonaisen  (Köhler) 
579    Plerel.    Rondo«  (Köhler) 
2119  jScarlstti.  BerQbmti  Stücke  (Kohler) 
203   ^Scksberl.  Sammtl.  Sonaten  (Kühler 

und  Winklerl 
609    -  Dieselben 

Dieselben 

Bste   ! Supplement  (Kohler) 

Wl   ,      Stm  k-     KOhle    end  Winkler) 

Bd.  I.  Op.  15,  -,K  145  nnd  5 
itttoke 
350 

imd  li-;  Mom.  m.äic.  Op.  94 

Bd.  JU.  I  uachgelass.  Werke 
311         1 

■selben 

tanze.    Supplement 
mmtiiehe  .Marsche    (Oörlier* 
1032    —  Rosamunde  (M.  Schaltle) 
140  I—  50  berühmte  Lieder 

233  ;  -  Die  schone  Müllerin  (Metzdortf) 

234  |-  Die  Winterreise  [Hetzdorni 

235  i—  Schwaneugesang  (Met'.dorfT) 
236 


Piano  in  2  Händ«ti. 

839  Albs*  «liisii  »igbli.   160  Melodien 

587  Alba*  national  Fra.iai«.    ISO  Melodien 

992  lAIhksa  nalioMl  Hnagroii   200  Melodien 

565  lAlten  sitisssl  Rarte.    194  Melodien 

977  S«olie»-AI»mi     18  benllimte   Ita- 

531,43 'MMsr'i  praktiHCher  Lehrgs 
1       {  Isvierspiels,  10  PJe 
668     -  Kleine    Vianoforte-icliulo    nach 

Crareer,  Iiussik, 
512    -  -  löOVolksmtl.f.d  Uuterrichttrr. 
514  ■      120  Volkstanse 
371/63        ll.-iriiTiaiisik.iiisalter /. 

,      Maltres  du  tlarecinl  13  Bde 
396/971-  do.  in  1  ' 

975  ■irsca-Albs*  38  bärttunte  Marsche 

976  KesnttbAlb«*.  4«ber,ihmte  Menuett,, 

254    Opers-Albs*.  Bd.  1. 60 Melod.  (leicht) 
1094    -  Bd.  2.    37  Molodien  (leicht) 
363/68  Opara-falpaarria  r.  Vilbac  (Ii'OpAra 

au  Salon)  Bde.  1—4 
*l!(i2  -  Bd.  5.  iDonizelti) 
871 72  Vllksc.  Des  petita  Chefs  d'oeuTias, 

.  80  leiditi  Eantasien.  2  Rde. 

102  3    ftrieslitwosiiBej  Salonstüeke  2B 

401*  jtalss-Pt'les.  J'.d.  1 
4G4'9*      „       ..       Ild    3  -7. 
DM    Osaatiscae  liste  (Bahr) 

[ttsasre  Claulksr  ler  Sit  Jagtsa.  Saht 
|  leichte  Itea.beitunRi'u  berfthntl 
l      Werke  von  w    Lena 

-  Bd.  1.  Hacli     30  Stocke 

-  Bd.  t.  Beethoven. 

-  Ltd.  3,  Handel.    33  gtt 

-  Bd.  4.  Haydu.    N 

-  Bd.  5.  Mozart.    Vi  SM 
--  Bd.  i:  Schubert    30  Stücke 

-  Bd.  7.  Weber.    30 

Bd,  8.  Boeehen 

meiiti,1  liossek, 

Field,  Qlnek,  llnmmcl.fuhlan 
Lull),  Martini,  itamaii, 
90  Stücke 
M    «slttliadsr-tlks».  UM  Lieder  [leiebt) 

Onv«rtnren  zn  2  Händen. 


|fl.Tvi«r-Ausz.  i«  2  Münden. 

I 


Grosses  Format  in  4n. 



!99/30  •tiiarl.    Don  Juan,  Figaro 
7M/38  —  Zaubertlöte.Eutführung.Titus 
7aiV36    -  ' 'nsifantntte,  Idom.,  lieguiem 

7711    Dlcolai.    Die  lustigen  Weil, er 

787    Perjoltst     Btahai  matrr 
738  30  Rossini  Barbierv. Sevilla, Othello 
740/41    *tb«r.    Freischiit.-,  Obeton 
rantne,  Preciosa 

KOS    laee«    Jeanue,  Jeannotte,  .lean 

•598     L««t«     Girofl«-r.i-o8a 
803    —  Prin»  Conti  (DesPr&St.Oervals) 

Format  in  8". 
[08     Srstbsvs»     Fideüo 
125/27  J-  Prometh.,Egmont3uin.v.Ath. 
i"l  ,'2  6till.ii     Norma,  Puritaner 
103/04  j—  Nachtwandlerin,Romeou.Julie 

113  Straniera,  —  lad.  Pirat 
i)8    bnieKiw     Weisse  Dame 

19/100       -tohauD  V.Paris,  Rothkappchen 

l'Jl    •     t.'alif  von  Bagdad 
158/69  tasjfuM.    Encia,  Eiebestrank 

114  !tlsdL    Armide.  -  128.  Orpheus 
111    :Srtlr|.    Richard  Loweuherz 

'Sias     Jahreszeiten,  Schöpfung 
10!'    «i-ols     Zampa 
118  |MM.    Joseph 
IUI    Isurl.    Don  Juan 
10    "'        /..nhertlöto,  Figaro,  Tims 

Cosifantutte,  Enlfubr.,  Idom. 
•l.ll    flcslo.    Jcccnde 
110    Kolilni.  Barbkt.  —  132.  Othello 

115  Weber.  Freischütz.  --1':' 
117         Burjanthe.  —  122.  Preciosa 


No. 


m 

•  748 
•719 
755/56 

642 

741. 
750 
SSO 
717 
751 
752 
7a3 


Orosses  Formai  in  V 
ßMtasvtfl    Saunn.i.c'ie  Davurttiran 
taUist    Ouvertiuen 
Clie'iiliai     Ouvertüren 
OoniUtti.    iluverlnren 
»tiatliioti«.  Smtl.  Ouvsil   2  Bde 
-  Dieselben  in  1  Baude  cotpplot 
Mozart.  Sämmtlliclio  Ouvertüren 
Rossini.    OaTertuien 
Stauben,  Scbt*»s.    Ouveftniea 
Wsfcer.  Sammtliche  Ouvertüren 
61sek.  Mebsl,  Pser.    OavertnraD 
Asber,  BeirMito,  Htrold,  Spestlai.  nuvi. 
Ooniiilil,  6oitldiu,   Cissarosa,  Hi|Ha, 
Ksblss,  Winter.  Ouvertnreu 
jiormat  in  8". 

iBeetlisvsn.    Sammtliche'QnvertlUsn 
Belliai.    Berühmte  Ouvertüren 
Soisldleu,  Cinaross,  6,-etr)  und  Glsek 

nte  Ouvertüren 
Osniietti,  Mekttl,  Paer     Ouvertüren 
!a1oi:.rl.    Sllntmtliche  Ouvertüren 
Rossin,     Berübiuto  Ouvertüren 
Weber.    Sammtliche  Ouvertüren 


Ilavier-Ansz.  7,n  2  Hiinden. 


0, 


(tlhne  Text!, 
isses  Formet  it 


1" 


533 
1200 


22  anrate*.  Toeder   (Metsdorfl) 

-  30  her.  Stüeko  für  kleine  Hinde 
Sciiaht.    Popnl .  Claviertchule 

—  Baltkläuged^r  Jagmd  i  I  Ttnae 

1231    Ipledler-Albs*.    8  beliebte  Stücke 
1101/3  Strssst-Albs*  deicht)  3  Bde. 
313    Weber.    Sammtliche  Sonaten 
io:i        Dieselbe , 
319      -  Stucke 

jnmtllche  48  Stucke 

Cot   i  rtstüeke 
Ibd  Dieselben 

oU  « 
b 

678/74  'Webllitrt.  Erster  Clavierunttrriobt. 

:   Herr 

I9U2    Willssaaspi-Albs*.  8  beliebt,   Stücks 


bs*  cluiiaH  »r.  I.  18  ausgewählte 

■  Si  Ite  (Bi 

-  Rr.  I  .'■' 


Leiehi  arr  angin  Tut  Rohlor,  Met« 
dorff,  Jansen,  Rehbi  liag  etc. 
70)    Bick     Matthlns-I'Msion 
702/0!  sttthovt»     Fideüo,  Egmont 
104  06       Prometheus,  Bttlnen  v.  Athen 
706/07  'Wllni   N  rmn   Roraeo  nn.l  Julie 
indlariu   Puritaner 

•710  ISoisIdiss.    Weisse  n. 

7MI2;  -  JohanOi  PMia,Oalifi  Bs  (dad 
•7)3    Cbtrsbloi.    Wassertr« 
715/16  Oonijttti  "Lueia,  Uebettran* 
ii  ni  itochier, "Lin-re/ia 
i  Indu  di  i'b.ueouniz 
•774  '  -   Die  Favoritin 
717  I8;t|eck.  Orphons,  Iphig.  nuiTauri» 
723  ilrtat.    T g 

721' 2 1   Rasssl.     Messias    Samsou 

i2b  20  !Rayds  Jahresseiton,  Schöpfung 

764    -    1  Woiti 
»727    Rtmlif     Zampa 

IV.'    Krwtisr     Nachtlager 

728    Nebel.     Joseph 
767/58  Muttelssoku.    Paulus,  Elias 
59        Christus 

n    Mlialu 

1  ntjgi 

dip.mS nos.WnlpurgitiL 

I  .1     Cum  ',  hö 
[ntkebr  aus  der  Ffm   le 
785        I  o 
168         ;  .1  f  ,  inj 

ilraenu.gelHtl.ßesge.8  Jld  \ 


Piano  zn  4  Händen. 

109    ieslbsvaa.  Sammtl  Orig.-Compoait. 
4S    —  Dicselbeu 
HI7'IR  —  Sinfonien  2  Binde 

jeptett  Op.  H  (Mevesl 
845    -  Serenade  Op.  1  (Vilbac) 
35'4'1  -  Smtl.  48  Sonaten  »rr.  (Hohler) 

6  Bände 
IM5    -  20  her.  Stücke  für  kleine  Hände 

1077  Cbopia.    8  Walzer  (Vilbac) 

1078  Album.  3  ber.  Stucke  [Vilbac) 
Clsaestl.    Diic-S.naten  (Winkler) 

uatinen  Op.  36  (Vilbao) 
patinen  Op.  37  (•'ilbacj 

988  -  9  Sonatinen  Op.  38  iViiiiar, 
517    Crsrn?.    60  leiumtzistucke 

348    Rsjds.    Her  Sinfonien  .Markuli) 

—  Sinfonien  (Markull). 
..  i8       Bd.  1.  o.  11  (Nr.  1-20) 
815/16       Bd,  III   n.  IV,  (Nr.  21-W) 
211     Rs**el.  Sammtl.  Sonaten  (Winklerl 

245  -  Noet  u  s„,-„  (Köhlern.  WinU.1 
270    -  Septett  in  Draoll  Op.  74  (Lf.wl 

246  Rafchi  Orig  Son.(Köbleru.Winklj 

989  "  Sonatinen  Op  20  i  .ili.aei 
B  louatinen  Op.  55  (Vilbac) 

ä!»l         ■  Sonaten  Op,  59  (Vilbao) 

38«     Usssr-Albu*.    8  Wal..er 
ii8!i'!'ii,Löw.    Praktischer    Lehrgang   di-s 
I     vleth&ndjgcu  Elaviervpielff.    65 
;      beliebte  Melodien   in   progres- 
l      siver  Folge.    2  Bde. 

909  'slndslMok«  i  unposition  Op.83u.9S 

!H0     -  24  tiiederohne  Worte  (Winkler) 

911  'S;,ii,„i'i.  :,  Sinfonien  [Chwatal] 
dir,     -  Dieselbi  s 

912  -  Concert     in- 1     roncerUtlleke 

(Win,.  13.   114 

313         1 1,  litt  Op.  20 

'        Stra-Qnart.  (Winkler)  Bd.  I.U-8) 

915  -  -     Bd.il  (4-7) 

918  '      Hirsche  (Vilbac  und  Winkler) 

Sonaten  Op.  4,45,58-1  Winkler) 

308  'Neun  Sonaten  n  Stück.  (Kl    ler) 

837  B8  B  Sinfonien.  2  Bde. 
166/67  15  Sinfonien.  2  Bde. 
1266    |-    20  ber.  Stück,   für  kleine  Hand. 

320    Schäkert     Stmmtliehe  16  Msksehi 
360        Sammtl  Polonaisei 

357  l      Son   Op   30  ii    Ulegru   •    144 

358  Btmmtl,  Divcrries.  Op  64  BS 
SAmiutlioba  Rondos 

360  Siimmtlie.lie  Vanatio,,,-, 

361  i.raml  Duo  in  Cdn.-  Op.  14,1 
HS  10        Sammtl.  Composition.  2  Rde 

Sinfonie  in  Cdur  (Markall) 

231  —        -       in  Hmoll  (Martldl) 

232  In  Bdur  (.Markull! 
109  ;        Rosamunds  [M,  Scbultzei 

337  llit    -i'ione  Alnllern,  ^Brahn.ig) 

238  Dil  Winterreise  (BrUhmig) 
289  Schvaneagesang  [Brähsaig) 
240        22  auagew.  Lieder  i  Brtthnrig) 

1104  Slraoit-Alks«.    Tl.n/.e  und  Ma-acbe 
0115 


Kinderball 
isr      Smtl    0 
Sonatiüen  Op.   10  BI 
Op,  21,  «2,  65  79  (Mark,  II) 
OrlgiuabCorapositionen,  Soua- 
,u  1  Bande 


1007 


Piano  za  4  r 


um 

1008 


clsuio.ee,  10 

Cjso'les-Albsm  I7bc 

Mokier    «0  Volke,, 

60  Volkstanze 

•sisch-Alkooi  17  be 

Mtaattt-Albs*  15  bei 

296    Optrs-Albse  (Rebbe 

Jl'clPlJllas-PeUes.  2  Brie 

'."'7    Unaariicke  Tinte  il 

!  Käsers  Classiber  Isr 

leichte  ■ 

Werke  von    \\ 

-  Bd.  I.  Beathoi 

—  Bd.  2.  Uvsarl 


289 
290 
•675 

M.l. 

821, 
•201 

919 

020 

921    ' 


Ouvertnreu  4; 

Auber,  Boitldiea,  Rer 
Beslbsves.  Ouvertu 
BeHinl.  Ouvertüre, 
Cbersblsl,  Mtbul,  Fat 
Ossiistti.  Ouvertui 
HesdelisobD.  Onverl 

Dieselben  in  1  IIa,. 
Msurt.    Ouvertüren 
Rsstial.    Ouvertüren 
tebsbert,  Scssuss     Ouvertüren 
Weser.    Ouvertüren 

iflavier-AiiHZ.  ig  4  Händen. 

Beetkose«     Fideüo 
I—  Egmont 
Belli«).    Norma 

—  Nachtwandlerin 
OsBlielti.    Die  Regitnontstochter 

—  I,bcte?ia  Borpia 
RsydB.    7  Worte 
Herald.    Zampa 
Beseslusks.    Paulus 

Elias 
Siiuimernachtstrauni 


0611  !-  Atualia 


»siari     Don  Juan 
|—  Figaro 

—  Zauberflöte 
Rossini     Barbier 
Weber.    Fn 

-  <  »Li  ton 

Zwei  Pianos 


lo?i    Chopin     Rondo  Dp  73  zu  I  Hand, 
tili    Mendelssohn     Hochaeitsmareuh    < 

8  Händen 
609   iMoart.  Orig-Compos.  zu  4  Uand, 
I     (htra-hirm  ru  S  niimlni. 
1117  18  JBetllweo     Egm.ont,  Fidelio 
•619  iRtrold.    Zampa 
G80/S2  Mozart.  Don.lnan.  Z.aubertl.,  Figaro 
698/24  Weber     Froisobnls,  oiHBrui 

Harmoninm  oder  Orgel. 

1.1    Albs*  Allsaasd.  42  st,„  k,>  i,,r  Ha 
moniui;  od  Orgel  (Wi 
1014 


1015 

wie 

49 
Ulli 

.',23 

285 

1020 

1021 
1116 
1168 
1169 
1170 

28,1 
■133 
•132 

981 

8711 
580 

589 


Alban  «oolais    37  Stucke  in,  Itas 
ni  Orgel  ;v\jastbnioki 
Albsia  frasesis   37  Stocke  fOi  Har- 
moninm od  "r^'.'l  (Wealbronk) 
sn  Italien     30  Stinke  hir  Dar 
monium  od  Orgej  tWeatbrookl 
Bach,    (iritelalbuiu  iVotckinarl 
fagsn-AIhs*.  Harmonium  od  Orgel 

(Westbrook) 
Ceitsler    TonetOoke  für  die  Orgal 

als  Vor-  nnd  Hhcl 
Rareotiis*-sJba*    iis)  Transcriptiii' 
classiscber  Werke  (Jansen) 
Albs*.    Beethoven  (Kowj 
-■  Mozart  (Low! 

-  Chopin  (Mvr) 

-  Schubeti  ,i,„wl 

-  Wobei 

ItachUlnck  'in,  Irl,  II  ijd« 

■eleelesscbsrt  der  cbrlslliclws  Kirch« 

Irgel  ndSS   Dan um,, 

Mnoclsisbs.    Slmmtl.  "ruel  Com 

|,m  ulooini  {\  olekniarl 

-  25  Lieder  ohne  Worte  für  Har- 
monium iVill.acl 

-  Harmonium  Album  (Vilbacl 
Micks.   Ester-Cnltage-Orgel-Schule 
l'Oioarlslt  Ctlhollqitt.  (Vilbac)  Bd.  1. 

'  Hfl  rtorieu,  Elevatioueu  ,-lc. 

—  Bd.  11  Proceaslon.  Marsehoetc 
I—  Bd.  III   Offertoriei 

884'87  !  Or|sl-Arcbiv.     Berühmte   urgelcom- 
posiiioiouiW  VoIckmM 
Perltt  de  l'Rsrstnis«    8ii  Tra.isenpl 
Prtlsdles-Albs»     Harm    od.  Orgel 

(Weatbmoki 
Rsbbslls|.    tlroese  !>cdaI-Etude 
Vslcksur.    2  Fantasien  tur  urgel 

—  6  Festii  alndieu  für  Urgel 
Wachs     I,a    i  bapalle    I  ituoliq» 

55  btüeki'  flir  all.'  ;  "remouien 
del  Ootlesdiensstu 
S83    Wasaus     Hannomuusehule 


llarnioiiiiiiit  und  Piano. 

jL'Narnsnlo*  CoscerlsnL  151 

t  ilhac; 
Mtiiiitlstohs    21  Lieder    tusskVv' 


*a 

i    \ 


■ 
■ 


